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Steuerliche Hinweise für den INTER ImmoProfil für das Geschäftsjahr 
zum 30. September 2023

Die Ausschüttung für das Geschäftsjahr 2022/2023 

in Höhe von 0,55 EUR je Anteil erfolgt am 15. Dezem-

ber 2023.

Kurzangaben über die für die Anleger bedeutsamen 

Steuervorschriften (seit 1. Januar 2018)

Die Aussagen zu den steuerlichen Vorschriften 

gelten nur für Anleger, die in Deutschland unbe-

schränkt steuerpflichtig sind. Dem ausländischen 

Anleger empfehlen wir, sich vor Erwerb von Anteilen 

am Sondervermögen INTER ImmoProfil mit seinem 

Steuerberater in Verbindung zu setzen und mögliche 

steuerliche Konsequenzen aus dem Anteilserwerb in 

seinem Heimatland individuell zu klären.

Die hier enthaltenen Aussagen beziehen sich 

auf die Rechtslage seit 1. Januar 2018. Sofern Fonds-

anteile vor dem 1. Januar 2018 erworben wurden, 

können sich weitere, hier nicht näher beschriebene 

Besonderheiten im Zusammenhang mit der Fonds-

anlage ergeben. Das Sondervermögen ist als Zweck-

vermögen körperschaftsteuerpflichtig mit seinen 

inländischen Immobilienerträgen, d. h. inländischen 

Mieterträgen und Gewinnen aus der Veräußerung 

inländischer Immobilien (der Gewinn aus dem Ver-

kauf inländischer Immobilien ist hinsichtlich der 

bis zum 31. Dezember 2017 entstandenen stillen 

Reserven steuerfrei, wenn der Zeitraum zwischen 

Anschaffung und der Veräußerung mehr als zehn 

Jahre beträgt), inländischen Beteiligungseinnahmen 

und sonstigen inländischen Einkünften im Sinne der 

beschränkten Einkommensteuerpflicht mit Ausnah-

me von Gewinnen aus dem Verkauf von Anteilen 

an Kapitalgesellschaften. Der Steuersatz beträgt 

15 Prozent. Soweit die steuerpflichtigen Einkünfte 

im Wege des Kapitalertragsteuerabzugs erhoben 

werden, umfasst der Steuersatz von 15 Prozent be-

reits den Solidaritätszuschlag.

Die Investmenterträge werden jedoch beim 

Privatanleger als Einkünfte aus Kapitalvermögen 

der Einkommensteuer unterworfen, soweit diese 

zusammen mit sonstigen Kapitalerträgen den Spa-

rer-Pauschbetrag von jährlich 1.000 EUR (für Allein-

stehende oder getrennt veranlagte Ehegatten) bzw. 

2.000 EUR (für zusammen veranlagte Ehegatten) 

übersteigen.

Einkünfte aus Kapitalvermögen unterliegen 

grundsätzlich einem Steuerabzug von 25 Prozent 

(zuzüglich Solidaritätszuschlag und gegebenenfalls 

Kirchensteuer). Zu den Einkünften aus Kapitalvermö-

gen gehören auch die Erträge aus Investmentfonds 

(Investmenterträge), d. h. die Ausschüttungen des 

Fonds, die Vorabpauschalen und die Gewinne aus 

der Veräußerung der Anteile. 

Unter bestimmten Voraussetzungen können die 

Anleger einen pauschalen Teil dieser Investmenter-

träge steuerfrei erhalten (sog. Teilfreistellung).

Der Steuerabzug hat für den Privatanleger 

grundsätzlich Abgeltungswirkung (sog. Abgeltung-

steuer), sodass die Einkünfte aus Kapitalvermögen 

regelmäßig nicht in der Einkommensteuererklärung 

anzugeben sind. Bei der Vornahme des Steuerabzugs 

werden durch die depotführende Stelle grundsätz-

lich bereits Verlustverrechnungen vorgenommen 

und aus der Direktanlage stammende ausländische 

Quellensteuern angerechnet. 

Der Steuerabzug hat u. a. aber dann keine Ab-

geltungswirkung, wenn der persönliche Steuersatz 

geringer ist als der Abgeltungssatz von 25 Prozent. In 

diesem Fall können die Einkünfte aus Kapitalvermö-

gen in der Einkommensteuererklärung angegeben 

werden. Das Finanzamt setzt dann den niedrigeren 

persönlichen Steuersatz an und rechnet auf die per-

sönliche Steuerschuld den vorgenommenen Steuer-

abzug an (sog. Günstigerprüfung).

Sofern Einkünfte aus Kapitalvermögen keinem 

Steuerabzug unterlegen haben (weil z. B. ein Gewinn 
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aus der Veräußerung von Fondsanteilen in einem 

ausländischen Depot erzielt wird), sind diese in der 

Steuererklärung anzugeben. Im Rahmen der Veranla-

gung unterliegen die Einkünfte aus Kapitalvermögen 

dann ebenfalls dem Abgeltungssatz von 25 Prozent 

oder dem niedrigeren persönlichen Steuersatz.

Sofern sich die Anteile im Betriebsvermögen 

befinden, werden die Erträge als Betriebseinnahmen 

steuerlich erfasst.

Vorabpauschale

Für den Fall, dass ein Investmentfonds keine oder 

nur eine geringe Ausschüttung vornimmt, wird der 

Anleger mit einer sogenannten Vorabpauschale 

unter Berücksichtigung der Teilfreistellungsquote 

besteuert.

Diese Pauschale soll eine Mindestertragsbesteu-

erung in Höhe einer risikolosen Marktverzinsung 

gewährleisten.
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Einkommensteuerfrei

Einkommensteuerpflichtig

Steuerliche Betrachtung der Ertragsausschüttung 

des INTER ImmoProfil am 15. Dezember 2023 im 

Privatvermögen in EUR

 Für Anteile im Für Anteile im Für Anteile im 

 Privatvermögen Betriebsvermögen Betriebsvermögen 

  einkommensteuer- körperschaftsteuer- 

  pflichtiger Anleger pflichtiger Anleger 

 EUR EUR EUR

Ausschüttung je Anteil 0,5500 0,5500 0,5500

Davon steuerfreier Anteil 60 Prozent 

(Teilfreistellung nach § 20 Abs. 3 Nr. 1 InvStG) 0,3300 0,3300 1) 0,3300 1)

Steuerpflichtiger Anteil der Endausschüttung 0,2200 0,2200 0,2200

Steuerliche Behandlung der Ausschüttung des INTER ImmoProfil zum 15. Dezember 2023

Hinweis: Die Ausschüttung ist grundsätzlich steuerpflichtig. Der Fonds erfüllt die steuerlichen Voraussetzungen nach § 20 Abs. 3 Satz 1 

InvStG für einen Immobilienfonds, da mehr als 50 Prozent des Fondsvermögens in Immobilien angelegt werden. Daher sind 60 Prozent der 

Erträge steuerfrei.

1) �Gemäß § 20 Abs. 5 InvStG ist bei der Ermittlung des Gewerbeertrages nach § 7 des Gewerbesteuergesetzes die Teilfreistellung von 

60 Prozent nur zur Hälfte zu berücksichtigen.

Kapitalertragsteuerpflichtige Erträge   EUR / Anteil

Bemessungsgrundlage   0,2200 

Kapitalertragsteuer (25 %) ohne Solidaritätszuschlag und Kirchensteuer   0,0550
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Der Basiszins, der immer auf den ersten Börsentag 

des Jahres errechnet wird, beträgt am 2. Januar 2023 

2,55 Prozent. 

Der Basisertrag wird ermittelt durch die Multi-

plikation des Rücknahmepreises zum 2. Januar 2023 

mit 70 Prozent von 2,55 Prozent, d. h. 58,33 EUR/An-

teil x 70 Prozent x 2,55 Prozent = 1,0412 EUR/Anteil.

Die Höhe der Vorabpauschale gem. § 18 Abs. 1 

S. 3 InvStG ist auf den Mehrbetrag begrenzt, der 

sich zwischen dem ersten und dem letzten im Ka-

lenderjahr festgesetzten Rücknahmepreis zuzüglich 

der Ausschüttungen innerhalb des Kalenderjahres 

ergibt. 

Zwsischen dem 2. Januar 2023 und dem 29. Sep-

tember 2023 ist der Rücknahmepreis von 58,33 EUR/

Anteil auf 56,82 EUR/Anteil und damit bereits um 

1,51 EUR/Anteil zurückgegangen. Bis zum Ende des 

Kalenderjahres 2023 kann der Rückgang des Rück-

nahmepreises nicht mehr aufgeholt werden, sodass 

im Ergebnis keine Vorabpauschale für das Kalender-

jahr 2023 anzusetzen ist.

Die Vorabpauschale gilt am ersten Werktag 

des folgenden Kalenderjahres als steuerlich zuge-

flossen. Aus wirtschaftlicher Sicht ist die Vorab-

pauschale eine vorgezogene Besteuerung künftiger 

Wertsteigerungen. Aus diesem Grund wird die 

Vorabpauschale bei Verkauf der Fondsanteile bei 

der Ermittlung des Veräußerungsgewinns mindernd 

berücksichtigt. 

Die Vorabpauschale wird wie folgt errechnet:

Vorabpauschale	=	� Basisertrag – Ausschüttung des 

Kalenderjahres

Basisertrag	 =	� 70 Prozent des Basiszinses x Rück-

nahmepreis der Fondsanteile zum 

Beginn des Kalenderjahres

Sparer-Pauschbetrag für Privatanleger

 Für Für zusammen- 

 Alleinstehende veranlagte Ehegatten 

 EUR EUR

Sparer-Pauschbetrag 1.000,00 2.000,00
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